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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena 
Osgyan, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Dr. Sepp Dürr und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Verfolgte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler fördern! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Möglichkeiten zur Auflage ei-
nes Förderprogramms für verfolgte Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler – insbesondere aus der Türkei – zu prüfen und dem Aus-
schuss für Wissenschaft und Kunst Vorschläge zur Umsetzung eines 
solchen Förderprogramms darzulegen. 

 

 

Begründung: 

Weltweit werden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aufgrund 
ihrer akademischen Arbeit verfolgt. In den vergangenen Monaten sind 
vor allem in der Türkei viele Forscherinnen und Forscher in das Visier 
der Regierungsbehörden geraten. Und erst in den vergangenen Ta-
gen wurde bekannt, dass auch in Deutschland lebende türkische Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftler akut bedroht sind: das Erdo-
gan-Regime beschuldigt sie, wie viele andere kritische Geister, der so 
genannten Gülen-Bewegung anzugehören und will sie wegen Terror-
verdachts anklagen. In der Türkei, wie auch in vielen anderen Teilen 
der Welt, ist die Wissenschaftsfreiheit dieser Tage mehr als bedroht. 

Der Freistaat sollte aus humanitärer Sicht einen Beitrag zur Linderung 
des Leids verfolgter Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler leis-
ten. Und Wissenschaft lebt immer auch vom akademischen Aus-
tausch über Grenzen hinweg. Neue Forscherinnen und Forscher aus 
anderen Ländern sind damit immer auch eine Bereicherung für die 
akademische Landschaft in Bayern. 

Beispielsweise das Land Baden-Württemberg hat mittels einer lan-
deseigenen Stiftung im vergangenen Jahr einen Fonds für verfolgte 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aufgelegt. Die Staatsregie-
rung sollte die Umsetzung solcher oder ähnlicher Maßnahmen prüfen. 
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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, 
Ludwig Hartmann, Verena Osgyan u.a. und 
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 17/18889 

Verfolgte Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler fördern! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Verena Osgyan 
Mitberichterstatter: Oliver Jörg 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissen-
schaft und Kunst federführend zugewiesen. 
Der Ausschuss für Bundes- und Europaange-
legenheiten sowie regionale Beziehungen und 
der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen haben den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag 
in seiner 79. Sitzung am 21. März 2018 bera-
ten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaange-
legenheiten sowie regionale Beziehungen hat 
den Antrag in seiner 74. Sitzung am 17. April 
2018 mitberaten und mit folgendem  
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen hat den Antrag in seiner 193. Sitzung 
am 19. April 2018 mitberaten und mit folgen-
dem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Verena Osgyan, Thomas Gehring, Ulrike Gote, Jürgen Mistol, 
Gisela Sengl, Dr. Sepp Dürr und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN) 

Drs. 17/18889, 17/21862 

Verfolgte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler fördern! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweite Vizepräsidentin Inge Aures



Zweite Vizepräsidentin Inge Aures: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 6)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak­

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 6)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich jetzt um sein Handzeichen. – Das sind die Fraktionen der CSU, der 

SPD, der FREIEN WÄHLER und des BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN. Gibt es Ge­

genstimmen? – Keine Gegenstimmen. Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung­

en. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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